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44 PROJEKT HAMBURG
Zusammenarbeit BSB, IServ und AKQUINET

AKQUINET IServ

BSB

Auftraggeber für die Umsetzung

IServ Hamburg als Kommunikationsplattform23

1

Entwicklung IAM und Schuldock

Projekt 
Schuldock / IAM /
Einführung IServ 

Hamburg
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Behörde für Schule und Berufsbildung IServ GmbH akquinet GmbH

Christina Blank 
(Projektleitung, 
extern)

Dr. Nils Volkening 
(Projektleitung, intern)

Benjamin 
Heindl

Eike Cordes

Anja Lange
(Projektmanagement-
office)

Patricia Rittich 
(Kommunikation und 
Akzeptanz)

Imke Junack Ines Kemsies 

Lina Bürmann
(Kommunikation und 
Akzeptanz)

Volker Pelz
(IT-Lösungen 
Pädagogik)

Christian 
Schneider

 

Sven Johnsen
(IT-Lösungen 
Pädagogik)

Peter Heinbockel
(Projektleitung, HIBB)

PROJEKTVERANTWORTUNG



66 PROJEKTZIELE
Einführung Schuldock / IAM / IServ Hamburg

• Schuldock als zentrales Zugangsportal

• DSGVO-konforme IT-Lösung

• Ein Kennwort für die wichtigsten Anwendungen (Single Sign-on)

• Ablösung von eduPort

• Vereinheitlichung der IT-Infrastruktur
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INFOTAGE ZU 
ISERV HAMBURG

22.04.–25.04.2025

PROJEKT-ROADMAP

PILOTPHASE

11.02.–27.04.2025

NUTZUNGSPHASE
 

ab KW 31

1. 2.
ZENTRALE 

FORTBILDUNGEN ZU 
ISERV HAMBURG

 
12.05.–15.05.2025

3.

5.

ROLL-OUT

 
gestaffelt in 

KW 31, 35, 37

4.

ONLINE-AUFBAU-
WORKSHOPS

 
ab Roll-out

6.



88

Abfrage der zuständigen 
Admins per E-Mail durch 

die BSB

WELCHE SCHRITTE FOLGEN BIS ZUM ROLL-OUT? 

Sie werden im 
Rahmen der zentralen 

Fortbildungs-
veranstaltungen zu IServ 

Hamburg geschult

Als Multiplikator informieren 
Sie Ihr Kollegium und führen 

das Onboarding an Ihrer Schule 
durch

1. 2.

Sie bekommen eine 
E-Mail mit den initialen 

Zugangsdaten

3. 4.

Sie wollen als eine der ersten 
50 Schulen beim Roll-out ab 

KW 31 berücksichtigt werden? 

Melden Sie sich bei der BSB: 
schuldock@bsb.hamburg.de



99 WAS KÖNNEN SIE JETZT SCHON TUN?

Datenpflege und -übernahme:

• Die BSB hat ein Werkzeug erstellen lassen, mit dem Kolleginnen und Kollegen E-Mails aus ihren eduPort-Postfächern in die 
neuen IServ Hamburg-Postfächer übertragen können.

• Bitte nutzen Sie die Gelegenheit zum Aufräumen Ihrer Postfächer.

• Dateien aus edu-sharing (eduPort Dateiablage) können Sie gemäß eduPort-Handbuch mit WebDAV übertragen.



SCHULDOCK HAMBURG





1212 SCHULDOCK HAMBURG
Grundlegende Informationen

DIENST: IServ Hamburg

DIENST: …

DIENST: …

DIVIS
Die Schulverwaltungssoftware 

in Hamburg. Übertragung von 
Benutzer-, Gruppen-, 

Klasseninfos etc. 
(1x pro Nacht)

Automatische 
Provisionierung der Daten an 
alle angebundenen Dienste

IAM
(IDENTITY-ACCESS-MANAGEMENT)

Zentrale Verwaltung von 
Zugängen, Benutzern, Gruppen 

etc.

SCHULDOCK
Das zentrale Zugangsportal 

für alle angebundenen 
Dienste. 

Ein Login für alles!
Wichtig: 

Datenpflege!



1313

Identity-Access-Management (IAM)

• Zentrales einheitliches pädagogisches Identitäts- und 
Accessmanagement 

• Verwaltung von Benutzer- und Gruppenidentitäten

• Zuweisung von Zugriffsrechten

• Nutzung eines Single Sign-on (SSO) zur 
Authentifizierung und Autorisierung

• Sicherheit wird erhöht

• Automatische Übernahme von Benutzerinnen und 
Benutzern sowie Gruppeninformationen (Klassen, 
Unterricht) aus DiViS

Grundlegende Informationen

SCHULDOCK HAMBURG



1414 SCHULDOCK HAMBURG
Benutzer- und Gruppenverwaltung für Ihre Schule



1515 SCHULDOCK HAMBURG
Suchen, Finden und Bearbeiten Ihrer Daten



1616 SCHULDOCK HAMBURG
Manuelles Anlegen von Benutzerkonten und Gruppen
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• Single Sign-on zu IServ Hamburg

• Single Sign-on zu WebUntis

• Single Sign-on zu LMS

• Single Sign-on zu VIDIS

• Anbindung zur Schulmediathek

• Anbindung des Gerätemanagements (Relution)

WLAN-Steuerung

• Steuerung des WLAN-Zugangs vorläufig noch 
über eduPort

Weitere Funktionen

SCHULDOCK HAMBURG



ISERV HAMBURG



WIR STELLEN UNS VOR

Nico Heinze-Wiborg
Vertrieb Nord
IServ GmbH

Fabian Füge
Vertrieb Nord
IServ GmbH



2020 WIR DIGITALISIEREN
SCHULE

Über 5.000.000
zufriedene Benutzer(innen)

 

Über 540.000
verwaltete Endgeräte

 

Über 6.000
zufriedene Schulen

 

Über 24 Jahre
Erfahrung
 
 

Über 960
überzeugte Schulträger

 

Über 50
Module und Funktionen

 

Landeslösung und
Rahmenvertragspartner
in sechs Bundesländern



2121 ISERV IN HAMBURG

30.11.2004
Gymnasium Ohmoor

30.08.2006
Luisen-Gymnasium-
Bergedorf

04.09.2008
Gesamtschule Eidelstedt

HEUTE
ca. 200 Schulen mit knapp 
180.000 Benutzern

05.05.2009
Gymnasium Corveystraße

Ab Sommer 2025
Mit IServ Hamburg stellt die 
IServ GmbH die digitale 
Schulplattform für alle 
Hamburger Schulen



2222 DIE DIGITALE

• Einheitliche und intuitive Oberfläche

• DSGVO-konform

• Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte und Admins 
in einem System

• Unkompliziert digital mit Eltern kommunizieren

• Termine komfortabel verwalten

• Dienstliche E-Mail-Adressen

• Messenger- und Videokonferenz-Tool

• Aufgaben stellen und kontrollieren

• Dateien zentral ablegen

• Kollaboratives Arbeiten

SCHULPLATTFORM
Lösungen für Hamburger Schulen



2323 ISERV HAMBURG
Startseite



2424 ISERV HAMBURG
Modulübersicht

AUFGABEN E-MAIL ELTERNBRIEFE FOREN GRUPPENANSICHT INFOBILDSCHIRM

KALENDER KLAUSURPLAN KONTAKTE KNOWLEDGE-BASE MESSENGER MOBILGERÄTESTEUERUNG

NEWS OFFICE PLÄNE SCHNELLUMFRAGEN STÖRUNGSMELDUNG TAFELN

TEXTE TO-DO ÜBERSETZEN UMFRAGEN VERTEILERLISTEN VIDEOKONFERENZEN

WOLKE

Um Doppelungen mit bereits bestehenden Diensten zu vermeiden, sind die übrigen IServ-Module von der BSB nicht eingebunden. Sie stehen den Schulen bei Bedarf zur Verfügung.



2525 SCHULKOMMUNIKATION

• Einfache Nutzung der schulischen E-Mail-Adresse

• Integrierter Spamfilter und Virenscanner

• Funktions-E-Mail-Adressen und -Postfächer für mehrere 
Benutzerinnen und Benutzer

• Alle E-Mails laufen zentral auf einem Cluster

• Zentraler Zugriff auf mehrere Schuldock-E-Mail-Konten (z. B. als 
Lehrkraft an verschiedenen Schulen)

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Schreiben Sie Ihrer Schulleitung die Infos zur nächsten Fachkonferenz  
und setzen Sie alle Mathe-Kolleginnen und -Kollegen sowie das 
Funktionspostfach der Fachschaft mit ein paar Klicks in CC.

E-MAIL



2626 SCHULKOMMUNIKATION

KONTAKTE

• Erfassung persönlicher Kontakte

• Schulinterne Veröffentlichung ausgewählter Kontaktinformationen

• Schneller ICS-Import von Kontakten 

• Synchronisation von Kontaktdaten mit dritten Anwendungen über 
CardDAV

• Teilen von Adressbüchern und Kontakten

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Wählen Sie ganz einfach aus, an wen die nächste E-Mail gehen soll – auch 
ohne alle E-Mail-Adressen einzeln einzutippen. Geben Sie einfach den 
Namen der Empfängerinnen und Empfänger ein.



2727 SCHULKOMMUNIKATION

• Anlegen, Bearbeiten und Teilen von Verteilerlisten

• Einfaches Verschicken von E-Mails an mehrere Personen

• Import von Verteilerlisten aus eduPort

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Tragen Sie alle Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler der Garten-AG in 
eine Verteilerliste ein – und schicken Sie schnell eine E-Mail an alle 
Mitglieder, wenn mal wieder Unkraut gejätet werden muss.

VERTEILERLISTEN



2828 SCHULKOMMUNIKATION

• DSGVO-konforme Kommunikation in Echtzeit

• Direktnachrichten und Gruppenkommunikation – auch 
schulübergreifend

• One-Way vs. offener Chat inkl. Sprachnachrichten

• Einfache Kommunikation mit dem Kollegium, Schülerinnen und 
Schülern sowie deren Eltern

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Das Schulfest steht an? Diskutieren Sie in Ihrer Lehrergruppe Ihre Ideen, 
schicken Sie Ihren Schülerinnen und Schülern eine kurze Info und 
sprechen Sie mit den Eltern ab, was es zu essen geben soll.

MESSENGER



2929 SCHULKOMMUNIKATION

• Durchführen von Videokonferenzen mit beliebigem Teilnehmerkreis

• Zugriff über Freigabe oder externen Link

• Gruppenräume und Warteraum-Funktion

• Nutzung mehrerer Kameras gleichzeitig

• Teilen von Präsentationen oder des ganzen Bildschirms 

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Auch wenn nicht alle in der Schule sein können: Führen Sie Ihre 
Dienstbesprechung flexibel digital oder hybrid durch. Gehen Sie Ihre 
Präsentationen durch oder erarbeiten Sie gemeinsam Inhalte.

VIDEOKONFERENZEN



3030 SCHULKOMMUNIKATION

• Austausch in schulöffentlichen und gruppenbezogenen 
Diskussionsforen

• Einfaches Verfassen und Lesen von Textbeiträgen

• Anhängen von Dateien per Drag-and-Drop

• Flexible Zugriffsberechtigung

• Ernennen von Moderatorinnen und Moderatoren

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Ihr Schulhof soll umgestaltet werden – und alle sollen einbezogen 
werden. Diskutieren Sie alle wichtigen Themen mit allen relevanten 
Personen: von Schülerinnen und Schülern über die Schulgarten-AG bis 
zum Facility-Management.

FOREN



3131 SCHULKOMMUNIKATION

• Veröffentlichung schulinterner Neuigkeiten am digitalen schwarzen 
Brett

• Festlegen von Leseberechtigungen

• Einbindung externer Nachrichten per RSS-Feed

• Automatisches Veröffentlichen auf der Schul-Website

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Das Kollegium ist gewachsen. Stellen Sie Ihrer Schule über das digitale 
schwarze Brett die neuen Lehrkräfte vor. Für Ihr Kollegium mit Vornamen, 
für die Schülerinnen und Schüler vielleicht lieber nur mit »Herr« und 
»Frau«.

NEWS



3232 SCHULKOMMUNIKATION

ELTERNBRIEFE

• Einfaches Verfassen und Absenden von digitalen Elternbriefen

• Einfordern von Lesebestätigungen, Zusagen, Absagen oder 
Freitextantworten

• Automatische Adressverwaltung und Benachrichtigungen

• Flexibler Zugriff auch über die IServ-App – für Lehrkräfte und Eltern

• Transparente, DSGVO-konforme Kommunikation

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Informieren Sie alle Eltern der Klasse 6b über den anstehenden Skiausflug 
und fragen Sie direkt ab, ob für ihr Kind Skiausrüstung mit dazugebucht 
werden soll.



3333 SCHULKOMMUNIKATION

• Mehrsprachiges Tool zum automatischen Übersetzen

• 13 verfügbare Sprachen von Englisch über Arabisch bis Ukrainisch

• Mit KI-gestützter Übersetzungstechnologie

• Volltextübersetzungen von Elternbriefen und Elternantworten

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Amiras Eltern sprechen noch kein Deutsch. Dank der automatischen 
Übersetzung bekommen sie trotzdem alle wichtigen Infos rund um den 
Schulalltag ihrer Tochter mit.

ÜBERSETZEN



3434 SCHULORGANISATION

• Zentrale Dateiablage und -verwaltung: Hochladen, Runterladen, Teilen

• Persönliche und Gruppenordner

• Teilen von Dateien und Ordnern mit einzelnen Personen und Gruppen  
– auch anderer Hamburger Schulen – oder über öffentliche Links

• Änderungen an Dateien können nachvollzogen und widerrufen 
werden

• Ortsungebundener Zugriff

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Laden Sie Ihre Materialien für die nächste Chemie-Einheit in Ihren 
Dateibereich und teilen Sie sie mit dem Chemie-Kollegium. Das 
Erklärvideo für die nächste Stunde stellen Sie einfach in den 
Gruppenordner der 8c.

WOLKE



3535 SCHULORGANISATION

• Verwaltung von privaten, gruppenbezogenen oder schulöffentlichen 
Terminen

• Termineinladungen verschicken und annehmen

• Gruppenansichten und Freigabemanagement

• Automatische Übernahme von Terminen aus den Modulen Aufgaben 
und Klausurplan

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Finden Sie zwischen all den Klausuren einfach einen passenden Termin 
fürs Fachgruppentreffen und schicken Sie allen beteiligten Personen 
direkt eine Einladung.

KALENDER



3636 SCHULORGANISATION

• Digitale Klausurplanung inkl. Kollisionshinweis bei Überschneidungen

• Automatische Anzeige der Klausurtermine auf der IServ-Startseite und 
im Schulkalender

• Einfaches Sperren von bestimmten Tagen und Zeiträumen

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Wann ist Zeit für die nächste Mathematikarbeit? Finden Sie den 
passenden Tag und die passende Schulstunde. Das Modul gibt Ihnen 
Bescheid, wenn die wöchentliche Obergrenze an Klausuren erreicht ist 
oder die nächsten Tage für die Sportwoche geblockt sind.

KLAUSURPLAN



3737 SCHULORGANISATION

INFOBILDSCHIRM

• Anzeige von dynamischen Inhalten auf Bildschirmen im Schulgebäude

• Zeitpunkt und Bildschirme flexibel auswählen

• Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten mit Vorlagen

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Was liegt diese Woche alles an? Was sollten Ihre Schülerinnen und Schüler 
neben dem Essensplan noch wissen? Bringen Sie es einfach an die 
passenden Bildschirme: als HTML-Inhalt, PDF-Datei, Kalender, Bild, Text 
oder Inhalt aus dem News-Modul.



3838 SCHULORGANISATION

• Digitales Durchführen anonymer Umfragen in der Schule

• Einfaches Zusammenstellen von Fragenkatalogen mit verschiedenen 
Fragetypen

• Auswertung der Ergebnisse – auch als Grafik

• Vergleichbarkeit mit Ergebnissen älterer Umfragen

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Wie glücklich war Ihre Klasse mit der letzten Unterrichtseinheit? Holen Sie 
sich Feedback von Ihren Schülerinnen und Schülern und fragen Sie ab, 
wie Sie Ihren Unterricht noch besser gestalten können: von Themen über 
Methoden bis hin zu Unterrichtsmaterialien.

UMFRAGEN



3939 SCHULORGANISATION

• Wissensdatenbank mit zahlreichen Gestaltungsmöglichkeiten und 
Suchfunktion

• Ordnen von Beiträgen in Kategorien

• Flexible Zugangssteuerung

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Sammeln Sie alle Infos rund um Ihre Prozesse in Ihrem schuleigenen Wiki: 
von Anleitungen zur WLAN-Konfiguration bis zum Bestellprozess für 
neues Kopierpapier. Legen Sie dazu fest, wer auf welche Infos zugreifen 
darf: Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler oder das Facility-
Management?

KNOWLEDGE-BASE



4040 SCHULORGANISATION

• Integriertes Ticketsystem für Meldungen von Benutzerinnen und 
Benutzern

• Individuelle Vorlagen und Kategorien

• Empfängerinnen und Empfänger pro Kategorie einstellbar

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Der Beamer im Chemieraum funktioniert nicht mehr? Schreiben Sie 
einfach ein Ticket für die zuständige Kollegin oder den zuständigen 
Kollegen und verfolgen Sie dort den Status.

STÖRUNGSMELDUNG



4141 SCHULORGANISATION

• Schreiben, Abhaken und Verwalten von To-dos

• Mit Erledigungsdatum, Erinnerungen und Notizen

• Anlegen von To-dos aus E-Mails heraus

• Synchronisation mit externen Systemen

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Was steht alles an? Haben Sie schon die Klassenarbeiten der 3b korrigiert? 
Die Arbeitsblätter kopiert? Die Eltern zum Elternsprechtag eingeladen? 
Behalten Sie alle wichtigen Aufgaben immer im Blick. 

TO-DO



4242 SCHULORGANISATION

• Digitale Anzeige von Plänen

• Automatische Veröffentlichung nach Zeitplan

• Pläne nur für bestimmte Gruppen sichtbar

• Einbindung auf Schulhomepage möglich

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Vom aktuellen Vertretungsplan bis zum dieswöchigen Mensamenü: Laden 
Sie Text-, PDF- oder HTML-Dateien hoch, die allen relevanten Personen 
angezeigt werden.

PLÄNE



4343 UNTERRICHT

• Erstellen und Bearbeiten von Texten, Tabellen und Präsentationen 

• Kollaboratives Arbeiten an Dateien mit direkter Anzeige von 
Änderungen

• Nutzbar ohne zusätzliche Software

• Flexibler Zugriff auch ohne USB-Stick

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Lassen Sie Ihre Schülerinnen und Schüler gemeinsam an der Präsentation 
für ihr Referat zu amerikanischen Nationalparks arbeiten: von der 
Erstellung der Folien bis hin zum Halten des Referats.

OFFICE



4444 UNTERRICHT

• Stellen und Verwalten digitaler Schul- und Hausaufgaben

• Übersichtliche Darstellung aller Abgaben inkl. Download und 
Feedback-Funktion

• Automatische Musterlösungen

• Möglichkeit zur Rückmeldung als individuelle Sprachnachricht

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Die Klasse 9a soll als Hausaufgabe einen Aufsatz über Goethe schreiben. 
Geben Sie den Schülerinnen und Schülern alle wichtigen Infos an die 
Hand, sehen Sie sich die hochgeladenen Ergebnisse an und geben Sie 
direkt Rückmeldungen.

AUFGABEN



4545 UNTERRICHT

• Erstellen von Textdokumenten inkl. Versionshistorie

• Mit farblichen Markierungen für alle Personen

• Ermöglicht kollaboratives, gleichzeitiges Arbeiten

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Machen Sie mit Ihrer Klasse ein Brainstorming zum »American Dream«. 
Alle können gleichzeitig ihre ersten Gedanken, Ideen und Fragen 
eintragen. Im Laufe der Unterrichtseinheit können Sie immer wieder 
einen Blick in die Sammlung werfen.

TEXTE



4646 UNTERRICHT

• Alle kurs- und klassenrelevanten Informationen und Termine auf einen 
Blick

• Bündelt Aktivitäten und Termine aus anderen Modulen

• Bereich für aktuelle Informationen für jeweilige Gruppen

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Behalten Sie alle Termine für Ihre Klasse im Blick, tragen Sie wichtige 
Neuigkeiten ein und verfolgen Sie, welche neuen Aktivitäten es gibt.

GRUPPENANSICHT



4747 UNTERRICHT

• Schnelles Erfassen von Schülermeinungen im Unterricht

• Wahl zwischen anonymer und nicht-anonymer Umfrage

• Übersichtliche Darstellung der Ergebnisse

• Flexibles Einstellen des Teilnehmerkreises

• Export von Umfrageergebnissen als PDF-Datei

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Fragen Sie Ihre Schülerinnen und Schüler unkompliziert, was sie zu 
bestimmten Themen denken. Egal ob es um die Klassensprecherwahl 
geht oder darum, ob sie nächste Woche lieber das Museum für antike 
Vasenformen oder doch das Schokoladenmuseum besuchen möchten.

SCHNELLUMFRAGEN



4848 UNTERRICHT

• Kollaboratives Arbeiten auf einer virtuellen Tafel

• Einfügen von Grafiken, Bildern und Texten

• Arbeitsergebnisse teilen und herunterladen

• Flexibles Rechtemanagement

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Wie funktioniert eigentlich Fotosynthese? Bereiten Sie zu Hause ein 
Tafelbild vor, rufen Sie es im Unterricht auf und arbeiten Sie gemeinsam 
mit Ihren Schülerinnen und Schülern daran. Zum Schluss speichern Sie 
das Tafelbild als Bild oder Datei.

TAFELN



4949 NETZWERK- UND

• Speziell für iPads und iPhones

• Sperren von iPads im Unterricht

• Starten des Einzelanwendungsmodus

• Geräteauswahl auch nach Raum oder Besitzergruppe

SO KANN ES IM SCHULALLTAG AUSSEHEN

Alle Blicke nach vorne: Sperren Sie die iPads Ihrer Klasse, damit die 
Aufmerksamkeit auf Ihnen liegt. Wenn es mit der Atlas-App losgeht, 
starten Sie den Einzelanwendungsmodus.

MOBILGERÄTESTEUERUNG
Nur mit 
IServ-
MDM 

nutzbar

GERÄTEMANAGEMENT



KURZE PAUSE



FRAGE- UND AUSTAUSCHRUNDE



STELLEN SIE UNS IHRE FRAGEN

Tim Großmann
Stellv. techn. Projektleitung

IServ GmbH

Dr. Nils Volkening
Projektleitung

BSB

Ines Kemsies 
Projektteam

akquinet GmbH

Nico Heinze-Wiborg
Vertrieb Nord
IServ GmbH

Jan-Niklas Nolte
Technischer Vertrieb

IServ GmbH



WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN



UNTERSTÜTZENDE ANGEBOTE
BSB/SCHULDOCK

HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN 
ZUM SCHULDOCK (FAQ) SCHULDOCK.HAMBURG

i

FEEDBACK, FEATUREWÜNSCHE UND FUNKTIONSPOSTFACH
SCHULDOCK@BSB.HAMBURG.DE



UNTERSTÜTZENDE ANGEBOTE 
ISERV

HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN 
ZU ISERV HAMBURG (FAQ)

ERKLÄRVIDEOS
ZUM SELBSTSTUDIUM

TECHNISCHE 
DOKUMENTATION ISERV.DE/HAMBURG



5656 REMINDER
Melden Sie sich jetzt zu den zentralen Fortbildungsveranstaltungen an



VIELEN DANK
UND VIEL ERFOLG MIT 
ISERV HAMBURG!


